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Einführung

Kundenzufriedenheit ist oberste Priorität
die anforderungen an teleservices sind hoch. Maximale sicherheit und schneller,  
kompetenter service haben oberste Priorität. daneben gewinnt die Integrationsfähig-
keit in bestehende systeme im weltweiten einsatz immer höhere Bedeutung. 

CrsM von HighConsulting bietet Ihnen die größtmögliche Flexibilität im teleservice. 
denn wie der name schon sagt: der Customized remote service Manager lässt  
sich komplett an Ihren individuellen Bedarf anpassen und ohne wenn und aber in Ihre 
bestehende technische Infrastruktur einbinden.

verfügbarkeit in der Produktion
CrsM besteht aus einem Portal mit leistungsfähigem rechtemanagement für die  
verschlüsselte verbindung zu den Maschinenparks Ihrer Kunden. um die arbeitsabläufe 
im service zu optimieren, lässt es sich um zahlreiche Module, beispielsweise zur  
anbindung an klassische ticketsysteme oder integrierte service desks, erweitern.

eInFüHrung



unabhängigkeit
CrsM bindet über verschlüsselte verbindungen gleichzeitig eine unbeschränkte anzahl 
von anlagen- und Maschinennetzen an. Zudem lässt sich das system von beliebig  
vielen servicetechnikern gleichzeitig nutzen. so ist gewährleistet, dass sie Ihren Kunden 
weltweit störungsfreien Fernwartungsservice anbieten können.

dabei kommuniziert CrsM nicht mit den einzelnen Maschinen, sondern erlaubt den 
Zugriff auf alle netzwerkfähigen Komponenten der steuerungstechnik in Produktions-
anlagen. Insbesondere wird damit auch der Zugriff auf steuerungseinheiten oder  
PC-basierte visualisierungs- und Bediensysteme ermöglicht. Ihre servicetechniker  
benutzen dieselben gewohnten werkzeuge wie beim lokalen Zugriff. 

als universelle Fernwartungslösung kann CrsM selbst komplexe verbindungsarten zu 
anlagen – ob dsl, Modem, Isdn oder vPn – automatisch herstellen, völlig unabhängig 
von den verwendeten Protokollen, applikationen und Herstellern.

das KonZePt

das rsgw besteht aus einer standardisierten, 
robusten, drehteilfreien Hardware. diese  
ist staubgeschützt und somit auch in raueren 
Betriebsumgebungen einsetzbar. selbst  
ohne technisches Hintergrundwissen ist die 
Hardware mühelos vor ort austauschbar.  
Kombiniert mit einer Condition-Monitoring-
Komponente können das komplette anla-
gennetz sowie einzelne Komponenten und 
Maschinen überwacht und störungen sofort 
automatisch gemeldet werden.

technische details:  
•	 Intel	486	kompatible	CPU	 
•	 Stromverbrauch	unter	5	Watt 
•	 Spannung:	9	–28	Volt

rsgw (remote service gateway)



Das Konzept

arbeiten mit dem system
durch die gute Konfigurierbarkeit gestaltet sich das arbeiten mit CrsM sehr flexibel. 
Bei verwendung eines ticketsystems werden servicefälle von CrsM als ticket abgebil-
det, unabhängig ob diese manuell durch einen Call-Center-agenten oder automatisiert 
eingehen. an das ticket sind alle relevanten servicefall-Informationen geheftet, inklu-
sive detaillierter Informationen über die betroffene anlage oder Maschine.

Jedes ticket wird anhand definierter Kriterien (zum Beispiel zum Maschinentyp,  
zum Kunden oder zum standort) einer gruppe von servicetechnikern zugeordnet, die 
automatisch informiert werden. wird das ticket bearbeitet, stehen dem servicetech-
niker alle hinterlegten Informationen zur verfügung. gleichzeitig kann er automatisch 
eine verschlüsselte verbindung zur betroffenen anlage aufbauen.

während des servicevorgangs werden die verschiedenen arbeitsschritte des  
technikers automatisch zeitlich erfasst. Ist die wartung erfolgt, schließt der service-
techniker das ticket und der Kunde wird über den erfolg informiert.

anschließend können die erfassten arbeitszeiten und -schritte in einem servicebericht, 
einer rechnung oder einer auswertung zusammengestellt und analysiert werden.
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reduzierung Ihrer servicekosten während der gewährleistungszeit 
 
langfristige geldeinnahme durch serviceverträge 
 
netzwerksicherheit durch Firewall- und verschlüsselungstechnik 
 
skalier- und anpassbar an service-workflow des Kunden (offene standards) 
 
optimierung der arbeitsabläufe durch optionales ticketsystem,  
Help desk und weitere Module 
 
verwaltung aller netzwerkfähigen Komponenten in Produktionsanlagen 
 
einfache Benutzeroberfläche zum verbindungsaufbau 
 
Integriertes administrator-Frontend 
 
ausfallsicherheit und Hochverfügbarkeit durch redundante  
Fernwartungs-server 
 
geringe latenzen durch weltweite verteilung der server 
 
entlastung und automatisierung bei serviceroutinetätigkeiten. 
 
rechtemanagement für servicemitarbeiter durch hinterlegte Zertifikate
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Individualisierung

IndIvIdualIsIerung

skalierbarkeit
Egal,	ob	Sie	50	oder	5	000	Maschinenanlagen	warten	müssen,	CRSM	passt	sich	 
Ihren Bedürfnissen an. als reine softwarelösung hängt die leistungsfähigkeit  
nur von der eingesetzten Hardware ab. und da sich CrsM server als weltweiter 
rechner verbund betreiben lassen, sind nach oben kaum grenzen gesetzt. 

Integration
während es früher genügte, eine zuverlässige Fernwartung anzubieten, liegt es  
im Zeitalter von „Big data“ nahe, alle anfallenden daten auch direkt auszuwerten.  
um beispielsweise an verbindungsdaten, notizen der servicemitarbeiter oder  
serviceverträge zu gelangen, muss das serviceportal ins unternehmen integriert  
werden. Mit CrsM ist das ganz einfach, denn hier stehen Ihnen Module zum  
service- und dokumentenmanagement oder zum reporting zur verfügung. alle  
Module lassen sich beliebig verschalten und an den workflow anpassen. 

ausfallsicherheit
nichts ist schlimmer, als die wartungsverbindung zu Kundenanlagen zu verlieren. das 
kann durch eigenes verschulden, höhere gewalt wie stromausfälle oder ausfälle  
beim Internetprovider passieren. CrsM bietet hier ein Höchstmaß an ausfallsicherheit. 
wo auch immer die zu wartenden anlagen stehen, die CrsM-server werden so  
platziert, dass sie schnell erreichbar sind. sämtliche CrsM-server stehen miteinander  
in verbindung (serververbund) und gleichen sich ständig ab. daher ist es uner- 
heblich, auf welchen Portalserver ein servicemitarbeiter zugreift, er erreicht stets alle 
anlagen. Zur erhöhung der ausfallsicherheit verbinden sich anlagen und service-
mitarbeiter automatisch zum nächsten freien server, sollte einmal der aktuell genutzte 
server ausfallen.



das Portal
das web-Portal ist die zentrale Komponente des CrsM, in der alle Fäden zusammen-
laufen. Hier sieht der servicemitarbeiter anstehende servicearbeiten und kann  
entsprechend aktiv werden. der administrator legt anlagenverbindungen an, kümmert 
sich um die rechtevergabe an Mitarbeiter und behält die übersicht über das ge- 
samte system. das CrsM-Portal ist weltweit zugänglich, egal ob die Mitarbeiter aus 
dem Intranet des unternehmens oder mobil aus dem Internet zugreifen. 

sicherheit
das system basiert auf dem grundsatz, keinen unberechtigten Zugriff zuzulassen –  
sei es durch einen angriff oder durch falsch konfigurierte Komponenten. so schützt es 
sowohl den Kunden als auch Ihr eigenes netz.

•	 Hoch	verschlüsselte	Verbindungen
•	 Zentrale	Rechtekontrolle	durch	CRSM
•	 Nutzung	des	Systems	durch	Schlüssel	geschützt
•	 Anlagen-,	Maschinen-	und	Komponentenzugang	durch	Schlüssel	geschützt
•	 Temporäre	und	dauerhafte	Schlüsselsperre
•	 	Servicezugänge	funktionieren	nur	mit	aktivem	Ticket,	das	jederzeit	entzogen	 

werden kann (bei verwendung eines ticketsystems)
•	 Vorgangs-	und	Arbeitszeiten	werden	automatisch	protokolliert

KoMPonenten                  und Module

rechte- und verbindungsmanagement
das in CrsM integrierte, automatische verbindungs- und rechtemanagement regelt 
völlig transparent den Zugriff eines servicetechnikers zur anlage, Maschine oder Kom-
ponente. ohne Firewall-Kenntnisse lassen sich komplexe regeln konfigurieren:

•	 Individuelle	Rechte	pro	Servicetechniker	und	Anlage,	Maschine	und	Komponente
•	 	Verbindungsaufbau	und	Zugriff	ist	nur	mit	einem	aktiven	Ticket	möglich	 

(bei verwendung eines ticketsystems)
•	 Zentraler,	serverseitiger	Verbindungsauf	und	-abbau
•	 Servicetechniker	benötigen	keine	Kenntnis	über	Verbindungsaufbau
•	 	Verschieden	Optionen	des	Verbindungsauf	und	-abbaus	 

(zum Beispiel Modem, Isdn, dsl)



verwaltung
Mit der verwaltungsoberfläche des CrsM-Portals pflegt der administrator die stamm-
daten, konfiguriert neue remote-service-gateways oder unterstützt servicetechniker 
mit automatisierten verbindungen.

•	 Verwaltung	von	Stammdaten	für	Anlagen,	Maschinen	und	deren	Komponenten
•	 Verwaltung	von	Servicetechnikern	und	Gruppen
•	 Flexibel	anpassbares	Benachrichtigungs-	und	Eskalationssystem
•	 Zentrale	Verwaltung	der	RSGW-	und	RSCC-Konfigurationen
•	 	Automatischer	Update-Mechanismus	für	RSGW-	und	RSCC-Konfigurationen	 

(mit Fallback)
•	 Einfaches,	detailliertes	Rechtemanagement
•	 Entzug	des	Servicevorfalls	(Tickets)	durch	den	Administrator
•	 	Zugriffssperrung	von	Anlagen,	Maschinen,	Komponenten	 

und / oder servicetechnikern
•	 Flexibles	Reporting	und	Controlling 
•	 Fehlermanagement

Komponenten und Module



service desk
der service desk ist teil des ticketsystems und eng mit diesem verknüpft. er stellt die 
Informationen der anlagen und der darin enthaltenen Maschinen und Komponenten 
für das gesamtsystem bereit.

•	 Vollständig	detaillierte	Abbildung	von	Anlagen,	Maschinen	und	Komponenten
•	 Serviceverträge	mit	Lauf-	und	Reaktionszeiten	einsehbar
•	 Service-Historie	nachvollziehbar
•	 Suchmasken	für	ähnliche	Servicefälle
•	 Automatische	Servicezeitauswertungen	und	-verrechnung

Hochverfügbarkeit
ein Fernwartungszugang ist nur so sicher wie sein schwächstes glied. deshalb bietet 
CrsM die Möglichkeit, mehrere einwahlserver als einheit zu betreiben. Bei ausfällen 
wird so der Zugang zu anlagen sichergestellt. die betroffenen anlagen verbinden sich 
einfach automatisch zum nächsten verfügbaren server. selbstverständlich ist dieser 
Fallback vollständig konfigurierbar.

•	Server	im	Rechenzentrum	oder	weltweit	verteilt 
•	Automatischer	Datenabgleich 
•	Völlige	Freiheit	für	Anlagen	und	Techniker	bei	der	Wahl	des	Servers 
•	Automatischer	Fallback	bei	Serverausfall

anbindung an ticketsysteme
die anbindung an ticketsysteme über ein CrsM-Modul vervielfacht die leistungs-
fähigkeit des gesamtsystems. Mit der anbindung stehen dem CrsM und damit den  
service-technikern alle Möglichkeiten des ticketsystems offen. CrsM passt sich  
an den dort konfigurierten workflow an. Je nach Konfiguration ergibt sich ein wesent-
licher Mehrwert.

•	 Tickets	nach	ITIL-Richtlinie
•	 Automatische	Benachrichtigung	(via	Mail,	SMS	u.	a.)
•	 Transparenz	über	den	Auftragsstatus	
•	 Definierbare	Reaktionszeiten	mit	Eskalationsmöglichkeit
•	 Automatische	Anzeige	von	Anlagen-	und	Maschinen-Informationen
•	 Fernwartung	nur	mit	einem	aktiven	Ticket
•	 Gleichzeitiges	Bearbeiten	eines	Servicefalls	durch	Ticket-Teilung	möglich
•	 Automatische	Servicezeiterfassung	und	Rechnungsstellung



technische Features
CrsM bietet technische Merkmale, die das system sicher, flexibel und robust machen. 
das technische design von CrsM ist so ausgelegt, dass eine vielzahl gleichzeitiger  
verbindungen einfach verwaltet werden können. die einzelnen verbindungen sind 
dabei stets hoch verschlüsselt und bieten dem administrator höchste sicherheit.

•	 Web-Frontend
•	 Dynamisches	Routing
•	 True-SSL-VPN,	verschlüsselt	mit	AES	256
•	 Integrierte,	vollwertige	PKI	mit	Zertifikaten	nach	X.509
•	 Dynamischer	Stateful	Packetfilter
•	 Full-NAT-fähig	(auch	über	mehrere	Stufen)
•	 Detailliertes	Logging	(auch	über	einen	Remote-Logging-Server)
•	 SNMP-fähig
•	 Zeitsynchronisation	mittels	NTP
•	 Datenbankgestütztes	Ticketsystem
•	 Robustes,	vollgekapseltes	Clienthandling
•	 Asynchrones	Clienthandling
•	 Modular	erweiterbar

Komponenten und Module
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